
Die Ausweitung der Mehrwertsteuer

Anlangend das Geld, dieses Herz des innern Menschen, so bedaur' ich seit Jahren die Staaten, die es verfressen
und versaufen. Die besten schneiden ihren Festungs-Sassen nur das Kaffeewasser ab; aber warum lassen sie zu,
daß der Kaffee seine Repräsentanten ins Unterhaus schickt, Zichorien, Eicheln, Rüben und den Satan?
Warum stopft man – dieselben Gründe schreien – der Glückseligkeitslehre nur eine Quelle zu? Warum wird
Tee, Wein, Fleisch, Bier, Gebacknes so frei zugelassen? Desgleichen Obst, Gemüse und alles nur Leckerhafte,
da gesundes Brot seinen Mann ernährt?

Mit alle diesem könnte ja gehandelt werden nach auswärts und ein hübscher Pfennig Geld
ins Inland gespielt – alle Waren würden, wenn mans täte, wie bei den edeln Holländern
die französischen Bücher, nur spediert und verlegt, ohne das geringste Konsumo – würde
dann nicht das Staatsgebäude ein großer, blanker Silberschrank und alle Untertanen
Preziosa für den Fürsten, die er angreifen könnte in der Not?

Giannozzo (1801)

Das Geld ist nun bei den europäischen Nationen das Äquivalent und der
Repräsentant des Wertes aller Dinge und folglich des Verstandes,
um so mehr, da ein Kopf daraufsteht.
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